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Die Arbeiterſchutz Konferenz
Die Jnternationale Konferenz zur Regelung der Arbeit in

den induſtriellen Etabliſſements und in den Bergwerken iſt
am Sonnabend zu Berlin geſchloſſen worden Während der
Dauer der Verhandlungen war ſtrengſte Geheimhaltung pro
klamirt und was bekanntlich nicht immer der Fall iſt auch
beobachtet worden So erfuhr man denn nur von den Gaſtmahlen
der Herren Deputirten wie fleißig und mit welchem liebe
vollen Eifer aber gearbeitet worden iſt das kann man erſt
aus den bereits geſtern von uns in ihrer Geſammtheit
wiedergegebenen Beſchlüſſen erkennen Dieſe Lektüre iſt noch
um vieles erfreulicher und erſprießlicher als die der Tiſch
reden in deren Folge Herr Jules Simon der berühmte und
hochverdiente Vertreter Frankreichs den üblen Einfall hatte
das Seftglas in der Hand der leidenden Menſchheit einen

Trinkſpruch zu ſpenden sSechs Punkte hatte das deutſche Arbeirsprogramm auf
geſtellt und wider Erwarten ward überall eine Baſis gefunden
auf deren gemeinſamen Mindeſtforderungen die einzelnen
Staaten weiterbauen können Nicht bindende Beſchlüſſe hatte
die Konferenz zu faſſen ſie ſollte nur die Diskuſſion von
Macht zu Macht der und das Material zuſammentragen
Voll ſkeptiſcher Zweifel kamen die fremden Abgeſandten nach
Berlin das hat beim Abſchiedsmahle der Delegirte Däne
marks offen eingeſtanden aber er hat auch nach glücklich
vollbrachtem Werk der feſten Ueberzeugung Ausdruck gegeben

daß die Konferenz durch ihre Beſchlüſſe die Wohlfahrt von
Millionen befördern wird daß der erſte Schritt auf einer
Bahn gethan worden iſt deren in Zukunft noch mauche
folgen werden So lange unter den arbeitenden Bevölkerungen
noch eine Thräne zu trocknen einem Mangel geiſtig oder
körperlich abzuhelfen iſt werden die internationalen Arbeiter
ſchutz Konferenzen nicht unterbleiben Stolzer als auf
manche Waffenthat dürfen wir Deutſchen darauf ſein daß der
erſte Schritt zu dieſer dringlichen Kulturarbeit von unſerem
Kaiſer ausgegangen in unſerem Vaterlande gethan iſt

Nur das Wünſchenswerthe haben die Konferenzbeſchlüſſe feſt
geſtellt Wünſchenswerth iſt die größtmögliche Schonung der in
den Bergwerksbetrieben beſchäftigten Perſonen und die Schlichtung
aller Differenzen über Lohnfragen Arbeitsdauer und Einzel
beſtimmungen durch Schiedsgerichte nach engliſchem Muſter
Jn den vom Staatsrath empfohlenen ArbeiterAusſchüſſen ſind
die entwickelungsfähigen Anſätze zu einem derartigen Inſtitut
gegeben das von der Konferenz als das beſte Präventivmittel
gegen Ausſtände bezeichnet worden iſt Bezüglich der Sonntags
arbeit wurde ein wöchentlicher Ruhetag für alle Jnduſtriearbeiter
als wünſchenswerth für alle geſchützten Perſonen Frauen
Kinder jugendliche Arbeiter als nothwendig anerkannt
Ebenſo ſoll für junge Leute zwiſchen 16 und 18 Jahren eine
geſetzliche Beſtimmung einen Maximalarbeitstag feſtſetzen und
ſowohl die Nachtarbeit wie die Beſchäftigung in beſonders un
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führung der vereinbarten Beſtimmungen anbetrifft ſo verbot
ſich durch die Unverbindlichkeit der Konferenzbeſchlüſſe von ſelbſt
der Gedanke an ein internationales Aufſichtsbureau Jn jedem
Lande ſollen von allen Theilen unabhängige Betriebsinſpektoren
ernannt werden deren Jahresberichte unter den betheiligten

dächten die Runde machen und durch gleichfalls allen Staaten
zugängliche ſtatiſtiſche Unterſuchungen ergänzt werden ſollen
Neben dieſem beſtändigen Meinungs und Datenaustauſch ſollen
periodiſch wiederkehrende Konferenzen ſtattfinden die zu prüfen
haben werden ob Abänderungen oder Ergänzungen der früheren
Beſchlüſſe im internationalen Intereſſe möglich und erſtrebens

werth ſind tAm Schluß der Staatsrathsſitzungen hat der Kaiſer das
treffende Wort geſprochen Treten Sie meine Herren doch
der draußen laut gewordenen Meinung entgegen als wolltenwir hier ein Allheilmittel gegen die ozialdemotratie finden
Auch jetzt mag man ſich veſes Wortes erinnern Auch die

internationale Konferenz wird die ſoziale Frage nicht mit
einem Schlage löſen können Eines um das Andere muß man
dieſer Verderben drohenden Sphinx ihre Geheimniſſe abfragen
bis ſie am Ende doch eines Tages ſich freiwillig in den Ab
grund ſtürzt Während die Sozialdemokratie hadernd leere
Phraſen über die für den 1 Mai geplante Demonſtration zur
Achtſtundenbewegung driſcht haben die Vertreter der be
deutendſten Kulturvölker ſich ernſtlich und mit Liebe bemüht
die Wege auszuſpüren auf welchen eine Verbeſſerung der Lageder arbeitenden Klaſſen herbeigeführt werden kann Es hieße

ein ſchlechtes Vertrauen zu dem geſunden Sinne unſerer
Arbeiter haben wenn man glauben wollte ſie würden nicht
eines nicht allzufernen Tages doch erkennen auf welcher Seite
ihre wahren Freunde zu finden ſind Die Sozialdemokraten
ſind wie alle Stürmer und Dränger einer neu zum Licht ſich
ringenden Jdee ein nothwendiges Uebel ſie werden allmälig
verſchwinden wenn man ihnen die gerechte Waffe entwindet
und gegen ihre hohle Phraſenrüſtung den geſunden Menſchen
verſtand in Freiheit mobiliſirt Ein anſtändig ernährter gut
und gerecht behandelter vor ſubalterner Unbill geſchützter
Arbeiter wird ſich hüten den Predigern ſubverſiver Tendenzen
ins Garn zu gehen

Es wird jetzt an den Sachkundigen aller Länder ſein zu
den Beſchlüſſen der berliner Konferenz Stellung zu nehmen
Eine anregende und fruchtbare Diskuſſion über internationale
Fabrikgeſetzgebung ſteht mit Sicherheit zu erwarten Einſt
weilen iſt es ſchon ein kaum zu überſchätzender Gewinn daß
ein thatſächlicher Nothſtand daß gewiſſe bisher nur ſchüchtern
ausgeſprochene und laut beſtrittene Forderungen offiziell von
den verſammelten Regierungsvertretern anerkannt worden ſind
Es iſt feſtgeſtellt worden daß es in der That einheitliche
internationale Geſichtspunkte giebt nach denen die Löſung
dieſer Frage von den einzelnen Regierungen ins Auge gefaßt
werden kann Für die Arbeiterſchutzbeſtimmungen giebt es
wie Herr v Berlepſch ausführte nur eine Grenze nämlich

geſunden und gefährlichen Betrieben regeln Was die Aus
S e

Wie Schiller ſachſen meiningenſcher Zofrath wurde

Von Julius W Braun
Herzog Anton Ulrich von Sachſen Meiningen

war in erſter Ehe mit der jüngſten Tochter eines bürgerlichen
Hauptmannes zu HeſſenKaſſel Philippine Eliſabeth Cäſar
der ehemaligen Kammerfrau ſeiner Schweſter verheirathet
Ungeachtet des lebhaften Widerſpruchs ſeiner Geſchwiſter führte
Anton Ulrich die Dame als Gattin heim erwirkte ſogar bei
Kaiſer Karl VI W Erhebung in den Reichsfürſtenſtand
ſowie auch in der Folge für ſeine zehn Kinder Anerkennung
der Legitimität Hiermit waren aber die verwandten Höfe zu
Gotha Hildburghauſen und Koburg denen für den Fall des
Erlöſchens der Meininger Linie die Anwartſchaft auf je ein
Drittheil des Ländchens zuſtand durchaus nicht zufrieden
Herzog Friedrich III von Sachſen GothaAltenburg Ernſt
Friedrich II von SachſenHildburghauſen und Franz Joſias
von SachſenKoburgSaalfeld wurden vorſtellig bei Kaiſer
Karl VII und ſetzten es thatſächlich auch durch daß dieſer
im Jahre 1743 den Kindern Anton Ulrichs die von ſeinem
Vorgänger ertheilten und noch beſonders beſtätigten herzoglich
erneſtiniſchen Hausrechte wieder entzog Am 14 Auguſt 1744
ſtarb Philippine Eliſabeth

Anfangs blieb dem Herzog wenig Zeit übrig dem harten
Verluſt der ihn betroffen nachzutrauern Sein ganzes Be
ſtreben galt jetzt nur der Wiedererlangung der fürſtlichen
Rechte für ſeine Kinder Alle dahin See Schritte blieben
jedoch infolge des auf gegneriſcher Seite entwickelten Eifers
vergeblich ja Kaiſer Franz I erklärte im Jahre 1747 die
Standeserhöhung ausdrücklich für ungiltig

Um dieſelbe Zeit ſpielten ſich am Meininger Hofe Ereigniſſe
ab zwei Damen waren in Rangſtreitigkeiten gerathen
die den Herzog veranlaßten ſeinen Oberlandjäger von Gleichen
und deſſen Gemahlin ins Gefängniß zu ſetzen Das Ehepaar
wandte ſich an das Reichskammergericht in Wetzlar die An
gelegenheit wurde unterſucht und endlich dem Herzog auf
gegeben das h r aus der Lett zu entlaſſen Der Herzog
war anderer Meinung als die Rechtsgelehrten und leiſtete
daher nicht Folge Nunmehr verfügte das Gericht Exekution
und Kaiſer Franz I beauftragte mit der Ausführung derſelben
den Herzog Friedrich III von GothaAltenburg Anton
Ulrichs bitterſten Feind Die ſachſengothaiſchen Truppen
rückten nicht ohne auf Widerſtand zu ſtoßen ins

ein und es kam zu dem denkwürdigen

peinliche Angelegenheit ihre friedliche Erledigung
Am 26 September 1750 hatte ſich der noch äußerſt rüſtige

die Sicherheit der Exiſtenz und das Gedeihen der Jnduſtrie

Aerger ſeiner fürſtlichen Agnaten wieder vermählt jedoch dies
mal ebenbürtig mit der damals 23 jährigen Prinzeſſin Char
lotte Amalie von Heſſen Philippsthal Trotz des bedeutenden
Unterſchiedes der Jahre wurde die Ehe eine glückliche um ſo
mehr als des Herzogs ſehnlichſter Wunſch erfüllt und ihm
noch Kinderſegen zutheil ward Jahr um Jahr überſandte
Herzog Anton Ulrich den erbluſtigen lieben und getreuen
Vettern je eine große Pergamenturkunde welche die Anzeige
von der Geburt eines neuen Sproſſen enthielt

Am 27 Januar 1763 ſtarb Herzog Anton Ulrich zu Frank
furt a wo er ſeit mehreren Jahren ſchon ſeinen ſtändigen
Wohnſitz aufgeſchlagen Von den acht Kindern aus ſeiner
Ware Ehe lebten damals nur noch zwei Söhne und drei

Töchter
Obwohl den beiden Söhnen des Herzogs Anton Ulrich aus

ebenbürtiger Ehe ſelbſtverſtändlich die Erbſchaft zufallen mußte
verſuchten dennoch die fürſtlichen Agnaten die Beſitzergreifung
des Landes ſeitens der Obervormünderin ihrer Kinder der
verwittweten Herzogin Charlotte Amalie zu verhindern Sie
ließen Truppen gegen Meiningen marſchiren die Stadt
blockiren und beſchießen ſowie die umliegenden Dörfer beſetzen
und brandſchatzen Die meininger Miliz wehrte ſich jedoch ſo
tapfer und erfolgreich daß die feindliche Heeresmacht ſich
gezwungen ſah mehrere Dörfer zu räumen und endlich ſich
gegen die Grenze zurückzuziehen
Unter dieſem kriegeriſchen Tumult langte die Leiche des
P ogs in der Reſidenz an und wurde dort am 10 Februar
763 feierlich beigeſetzt Gegen Ende deſſelben Monats trafen

auch aus Wien die kaiſerlichen Patente ein welche die Her
zogin Wittwe als Obervormünderin ihrer Kinder und als
Landesregentin namens der beiden neun und zweijährigen
Prinzen beſtätigten Jnfolge des kaiſerlichen Erlaſſes ſtellten
die lieben und getreuen Vettern natürlich ihre Feindſelig
keiten ein die Truppen zogen ab

Nachdem die Ruhe völlig hergeſtellt war hielt die Herzogin
die bis dahin noch in Frankfurt geweilt nebſt dem älteſten
Prinzen Karl Auguſt zunächſt ihren feierlichen Einzug in
Meiningen und nahm alsdann mit all ihren Kindern daueren
den W in dent Reſidenzſchloſſe der Eliſabethenburg

Am 19 November 1775 wurde Karl Auguſt mündig und
ſonach Regent vier Jahre ſpäter vermählte ex ſich mit der
Prinzeſſin Luiſe von StolbergGedern die Ehe blieb jedoch
kinderlos Am 4 Februar 1782 wurde auch Prinz Georg
mündig Herzogin Charlotte Amalie legte die Regentſchaſt
endgiltig nieder und beide Brüder regierten von nun an in
Eintracht gemeinſam

Die Gegner derſelben gaben ſich zufrieden bis auf die
SachſenKoburgSaalfelder die es noch immer nicht ver
winden konnte daß der alte Herzog Anton Ulrich durch ſeine

cheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

von dem auch das Gedeihen der arbeitenden Klaſſe abhängig
iſt Bis zu dieſer Grenze dehnt ſich heute noch eine weite
Landſtrecke für deren zweckmäßige Bebauung nun in Berlin
die erſten Pläne gewonnen worden ſind

Und noch Eines iſt feſtgeſtellt worden vielleicht das Wichtigſte
daß neben dem kriegsbereiten waffenſtarrenden Europa auch
noch ein friedliches Europa beſteht das bereit iſt ſich zu
werkthätiger Kulturarbeit ohne politiſchen Hader zuſammen
zufinden Kein ärgerlicher Mißton hat die Verhandlungen
geſtört von Volk zu Volk von Regierung zu Regierung haben
ſich ſtraffe Bande geknüpft Es iſt mehr als ein Zufall daß
gleichzeitig mit der Tagung der Konferenz auch in unſeremPeiltkarſtaat Abrüſtungsvorſchläge zum erſten male W igſe

erörtert werden konnten Sie werden nicht ſobald zur Neife
elangen gewiß aber ſie ſind vorhanden und ihre Zeit wird
ommen weil ſie kommen muß

Will man das moraliſche Ergebniß der Konferenz zuſammen
faſſen ſo wird man ſich der Worte des um den Verlauf der
Verhandlungen hochverdienten Herrn v Berlepſch bedienen
dürfen die er in ſeiner Abſchiedsrede ſprach Der preußiſche
Handelsminiſter ſagte da nicht als Bureaukrat ſondern als
Kulturmenſch Jch glaube wir dürfen uns ohne Ueberhebung
rühmen den Beweis geführt zu haben daß es große undwichtige Gebiete giebt Gebiete die ſowohl materielle wie ſitt

liche und religiöſe Intereſſen umfaſſen auf denen die Nationen
Europa s ſich ohne Vorurtheil und Mißtrauen brüderlich die
Hand reichen können zur Anbahnung Fortſetzung und Voll
endung eines großen und guten Werkes Wir wollen ſelbſt
die ſoziale Frage preiſen wenn ſie dem unerträglich geſpannten
Zuſtande ewigen Mißtrauens und ſtändiger Kriegsbereitſchaft
in Europa ein Ende machen hilft

Deutſches Reich
Berlin 31 März Die Kaiſerlichen Majeſtäten be

aben ſich geſtern nachmittag in vierſpännigem Wagen dem ſogToderduge nach Potsdam ſtatteten daſelbſt dem Prinzen

und der Prinzeſſin Friedrich Leopold einen Beſuch ab
und nahmen dort auch das Mittagsmahl ein Heute vormittag
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
und in den dortigen Anlagen eine längere Promenade ließ ſich
dann Vorträge halten und ertheilte nachmittags dem Geh Ober
Regierungsrath Harder Audienz Die Kaiſerin Frie drich
empfing heute den Commandeur des 6 Badiſchen Jnfanterie
Regiments Kaiſer Friedrich III Nr 114 Oberſt Caemmerer und
beſuchte dann die Gemälde Ausſtellung holländiſcher Meiſter des
16 und 17 Jahrhunderts im Kunſtakademie Gebäude Aus
Hofkreiſen erfährt unſer Hr 77 Korreſpondent daß die Frau
Kronprinzeſſin von Griechenland für den Juni ihrer
Entbindung entgegenſieht und daß die Kaiſerin Friedrich
die erlauchte Mutter der Frau Prinzeſſin ſich Ende Mai naAthen begeben wird Wie eine hieſige Korreſpondenz von
ſonſt gut unterrichteter Seite gehört haben will ſoll die Ver
lobung der am 12 April 1866 geborenen Prinzeſſin
Viktoria von Preußen mit dem Prinzen Albert von
S achſen Altenburg bevorſtehen Prinz Albert iſt der Vetter

zweite Heirath ihre Hoffnung auf Vergrößerung der eigenen
Gebietstheile vorerſt zerſtört hatte Vorerſt denn mit innerem
Frohlocken ſah die dere Sophie Antonie von Koburg
Saalfeld Jahr auf Jahr verrinnen ohne daß ſich in Meiningen
ein Thronerbe einſtellte Der Beileidsbrief den ſie nach dem
am 21 Juli 1782 ziemlich unerwartet und plötzlich erfolgten
Tode des jungen Herzogs Karl Auguſt an deſſen Mutter und
Wittwe richtete war ſicherlich nicht von Herzen diktirt

Wieder ſtand alſo wie vor ca 30 Jahren das Regentenhaus
nur auf zwei Augen der erſt einunzwanzigjährige Herzog
Georg nun Alleinregent in Meinigen war noch unvermählt
und außerdem von ſehr zarter Geſundheit Die Koburger
hofften aufs neue und machten auch gar kein Hehl aus ihrer

tet g verm ſo unangenehmer wurden Herzog Ernſt Friedrich und
Sophie Antonie daher berührt von der Verlobungsnachricht
der Herzogs Georg mit der Prinzeſſin Luiſe von Hohenlohe
Langenburg Noch im ſelben Jahre am 27 November 1782
u Herzog Georg die junge Gemahlin in ſeiner Väter
Schloß

Kaum aber waren die Hochzeitsfeierlichkeiten verrauſcht als
wiederum der Todesengel über der Eliſabethenburg ſchwebte
Herzog Ernſt verfiel in eine ſchwere Krankheit und es gewann
den Anſchein als ob er dem Bruder nachfolgen werde Viele
Wochen lang ſchwebte ſein Leben in höchſter Gefahr Die
Leibärzte hatten ihren berühmten Kollegen den Profeſſor Bal
dinger der kurze Zeit vorher von Göttingen als Leibmedikus
des Landgrafen nach Kaſſel übergeſiedelt war an das Kranken
lager gerufen Die Schweſter des Herzogs hatte aus Gotha
den Profeſſor Sulzer zur Hülfe geſandt aber auch dieſebeiden Autoritäten auf dem Gebiete der Heilkunſt vermochten

der tiefbekümmerten Familie keine Hoffnung auf Erhaltung des
theuern Leben zu geben

Jn Koburg erregte die Nachricht von der tödtlichen Er
krankung Georgs Empfindungen ganz anderer Art Schleunigſt
ſetzte ſich Ernſt Friedrich mit ſeinen beiden eventuellen Erb
theilnehmern in Verbindung und ſetzte es bei dieſen durch
daß alsbald die Truppen und Kommiſſionen der Agnaten
rings an den Grenzen des meininger Ländchens bereit ſtanden
um auf die erſte Kunde vom Ableben Herzog Georgs ſofort
Beſitz zu ergreifen von den bereits im voraus genan feſt

eſetzten Antheilen eines jeden der drei Jntereſſenten Herzogin
ophie Albertine hatte ſogar eine Vertrauensperſon nach

Meinigen abgeſchickt für welche beſtändig ein geſatteltes
Tourierpferd ſowie die erforderlichen Relgis dis wir za

ug die er
ſich Herzog Georgs Augen für immerſehnte Nachricht daß

Verfügung gehalten wurden um nur ja ohne

zun ehe a e ha übu der We von Meiningen qui



des regierenden Herzogs von Sachſen Altenburg und war in erſterEhe mit der Tochter des Prinzen ſeid Karl der am
20 Juni 1888 vorber Prinzeſſin Marie von Preußen ver
wittweten Prinzeſſin Heinrich der Niederlande vermählt Dieaus dieſer Ehe ſtammenden beiden Töchter werden am Hofe ihres

Onkels des Herzogs von Anhalt erzogen Prinz Albert jetzt
D7 Jahre alt iſt kaiſerlich ruſſiſcher Generalmajor à la suite
Sr Majeſtät a D und zur Zeit königl preußiſcher General
major und Commandeur der 3 Garde KavallerieBrigade in
Berlin Der Prinz gilt als hervorragender Kavallerieführer und
erfreut ſich des beſonderen Wohlwollens des Kaiſers Wie der

mb Korr hört wird Prinz Rupprecht von Baiern im
ommer nach Berlin kommen um auf der hieſigen Univerſität

Jura zu ſtudiren
Durch einen kaiſerlichen Befehl an das Gardecorps iſt an

eordnet worden daß die Plätze der einzelnen Truppenkeit in der Kirche vorher ſo genau beſtimmt werden daß
t die Mannſchaften ſofort an dieſelben finden Bei Anordnung
er Plätze ſoll namentlich darauf Bedacht genommen werden

daß der Kirchenbeſucher den Prediger ſieht Deshalb
hat der Kaiſer befohlen daß dem Soldaten nur ſolche Plätze an
gewieſen werden von denen er mit Auge und Ohr der Predigt
d gut folgen kann Von der Kommandantur Berlins aus

d bereits die nöthigen Anordnungen getroffen worden um dem
inn der kaiſerlichen Anordnung ganz zu entſprechen In dem

ſelben Befehle ſpricht ſich der Kaiſer in ſehr ſcharfer Weiſe über
eine Taktloſigkeit des Publikums aus Derſelbe hat des
Oefteren bemerkt daß er und die Kaiſerliche Familie während
des Gottesdienſtes J zudringlicher Aufmerk

amkeiten ſeitens des Publikums wurden Der Kaiſer ſprach
ch mißliebig darüber aus daß ſich Kirchenbeſucher über die
rüſtung der Gallerie lehnten anſcheinend zu keinem anderen

e wörtlich als Se Majeſtät anzuſtarren Um dieſe
törung der Andacht für die Folge unmöglich zu machen ſollten

zuerſt die Gallerien durch Soldaten beſetzt und ſo dem Publikum
unmöglich gemacht werden in der geſchilderten Weiſe ein Miß
fallen zu erregen Da aber hierdurch auch Unſchuldige betroffen
worden wären und eine alte g die Gallerien demPublikum ohne Einſchränkung anweiſt ſo iſt eine Ueber
wachung der Gallerien durch Unteroffiziere und
Offiziere angeordnet worden die unter dem Befehl eines
Stabsoffiziers ſtehen

Auf Grund des Artikels 6 der Verfaſſung iſt von dem
Kaiſer der Reichskanzler und Präſident des königlich preußiſchen
Staats miniſteriums v Caprivi zum Bevollmächtigten
zum Bundesrath ernannt worden

Zur vielbeſprochenen Titelfrage des Fürſten v Bis
marck iſt zu bemerken daß die Viſitenkarten welche derſelbe
zur Erwiderung der bei ihm abgegebenen Karten hat abgeben
lafſen lediglich die Worte tragen Fürſt v Bismarck

Daß der Fürſt Bismarck nicht freiwillig aus dem
Amte geſchieden iſt gilt in den Kreiſen die über die näheren

iſtände ſeines Scheidens unterrichtet ſind als unbezweifel
bar Er ſelbſt macht daraus kein Hehl Wie man der
Voſſ Ztg mittheilt hatte eine Anzahl patriotiſcher Männer

in Dresden an den Fürſten Bismarck ein Schreiben gerichtet
in welchem ſie ihr tiefes Bedauern ausdrücken daß der
Reichskanzler in ſo ſchwerer Zeit wie der heutigen die Zügel
der Regierung niedergelegt habe Jn der Antwort des Fürſten
Bismarck heißt es daß der Abſchied nicht von ihm
abgehangen habe Jn Dresden herrſche über dieſe Ant
wort große Erregung

Nach einem der Times aus Sanſibar zugegangenen
Telegramm vom Sonntag wird der deutſche Generalkonſul
daſelbſt dem Sultan von Witu demnächſt mit einer großen
bewaffneten Eskorte einen amtlichen Beſuch abſtatten
Die vom Sultan von Sanſibar in verſöhnlicher Miſſion nach
den füdlichen Häfen entſandten Kommiſſare ſind unverrichteter
Dinge zurückgekehrt

Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben Die Behauptung
einiger Blätter nach welcher jetzt angeblich durch eine Novelle

m Zu cker ſteuer geſetz unter entſprechender Normirung der
erbrauchsabgabe die Materialſteuer aufgehoben werden ſoll

entflohene Regimentsmedikus und Dichter der Räuber ein
vorläufiges Aſyl gefunden Der jugendliche Poet verbarg ſich
freilich Nachforſchungen ſeines Landesherrn des Herzogs Karl
Eugen von Würtemberg befürchtend unter einem fremden
Namen Frau von Wolzogen hatte ihren Schützling an den
herzoglichen Bibliothekar Rath Reinwald empfohlen und dieſer
war denn zunächſt der einzige dem ſich der Flüchtling an
vertraute und von deſſen Anerbieten ihm in ſeinen litterariſchen

Bedürfniſſen Vorſchub zu leiſten, er ausgiebigen Gebrauch
machte

Jn der Eliſabethenburg war nichts unverſucht geblieben
um das Leben des Herzogs zu retten Auf Veraulaſſung
ſeines ehemaligen Erziehers des nunmehrigen Konſiſtorial
rathes Johann Ludwig Heim Bruder des berühmten berliner
Arztes Anton des alten Heim wurde endlich noch der
Leibarzt des Fürſtbiſchofs von Fulda Hofrath Melchior Adam
Weickert nach Meiningen entboten konnte aber nur die
Diagnoſe ſeiner Kollegen in vollem Umfang beſtätigen

Wenige Stunden ſpäter war dieſe Nachricht ſchon in Koburg
und alsbald erhielten die am Neuſtädter Thor zu Koburget ſtehenden Milizen den Befehl ſich in Rarſch zu

Auf die Bitten der beiden Herzoginnen und auf Zureden
Heims verſtand ſich Weickert doch noch dazu an dem ohnehin
dem Tode Verfallenen ſeine ärztliche Kunſt zu erproben und
unter ſeiner Pflege beſſerte ſich ſchon nach wenigen Tagen der
Zuftand des Herzogs ſo erheblich daß eine Geneſung nicht
mehr unmöglich erſchien Die Jugendkraft des erlauchten
Kranken die Luſt zum Leben unterſtützten den Arzt bei ſeinen
Bemühungen und bald durfte er es wagen die Erklärung ab

keſchen daß eine unmittelbare Lebensgefahr jetzt nicht mehr

tehe
Und Herzog Georg genas
Die Enttäuſchung über dieſe unerwartete Wendung war in

Koburg natürlich groß man war wieder einmal um eine
ſchöne Herung betrogen re Ernſt Friedrich ließ ab
rüſten ie Mobiliſirung hatte ſeine Schatulle um bei
läufig 2000 Thlr erleichtert

In Meiningen war die Freude um ſo größer und auf
richtiger allſeitig ine ſich das Beſtreben dem geliebten

igen Landesherrn eiſe derſelben darzubringen U a er
chien im 5 Stück der Meiningiſchen wöchentlichen
achrichten Sonnobend den I Hornung oder Februar

1783 mit dem Zuſatz Folgendes iſt zum Einrücken ein
chickt worden ein Gedicht von
cſen in welchem die Ereigniſſe der

boliſch dargeſtellt waren Romanze IUeberſchrift Wunderſeltſame Hiſtoria des reiſe Je
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der Wolzogen ſchen Beſitzung Bauerbach der aus Stuttgart zugs als welchen Hugo Sanherib König von Aßyrien

wird mit Vorſicht aufzunehmen ſein Es iſt bekanntlich der Ge
danke eines derartigen Geſetzes nicht nen er iſt ſogar bis zur
Ausarbeitung eines entſprechenden Geſetzentwurfs vorgeſchritten
Aber die Vorausſetzung eines derartigen geſetzgeberiſchen Vor
gehens bildete das Zuſtandekommen der Zuckerkonvention durch
welche dem zur Zeit beſtehenden Prämienſyſtem ein Ende gemacht
werden ſollte die Aufhebung der Materialſteuer ſollte auch erſt

ichzeitig mit dem Jnkrafttreten jener Konvention eintreten
enn ſo klar es iſt daß wenn der Gefahr einer ernſtlichen

Schädigung unſerer Zuckerinduſtrie vorgebeugt i ſchon aus
ſtaatsfinanziellen Gründen die Rübenſteuer und die darauf ge
gründeten Ausfuhrvergütungen in der heutigen Geſtalt nicht mehr
aufrecht erhalten werden dürfen ſo ſicher iſt es andererſeits daß
es vom national wirthſchaftlichen Geſichtspunkte in hohem Grade
bedenklich ſein würde an die Reform der Zuckerſteuer heran
zutreten bevor man ſich vergewiſſert hat daß eine ernſte Ge
fährdung der heimiſchen Zuckerinduſtrie nicht zu befürchten iſt
Bei der Bedeutung dieſes Prodnktionszweiges für den National
wohlſtand und bei der Zahl der in demſelben und in den damit
zuſammenhängenden Erwerbszweigen ihren Lebensunterhalt ver
dienenden Perſonen iſt die äußerſte Vorſicht umſomehr geboten
als die deutſche Zuckerinduſtrie ohnehin ſchon mit erheblichen
Schwierigkeiten zu kämpfen hat Eine der erſten Vorausſetzungen
für die Erhaltung der letzteren in dem heutigen Umfange bildet
bekanntlich die Konkurrenzfähigkeit auf dem londoner Markte
Die Vorfrage bezüglich der erwähnten ſtaatsfinanziell ſicher er
wünſchten Reform der Zuckerſteuer iſt daher die ob nach Wegfall
der in der Ausfuhrvergütung liegenden Prämien unſere Zucker
induſtrie ſich noch in der Lage befindet den londoner Markt mit
Preifen zu beſchicken welche den Wettbewerb mit den anderen
Verſorgern deſſelben mit Zucker ermöglichen Bevor dieſe Vor
frage nicht ſorgfältig geprüft und in poſitivem Sinne entſchieden
iſt würde man deshalb den Mittheilungen über unmittelbar be
vorſtehende geſetzgeberiſche Pläne auf dieſem Gebiete mit größtem
Mißtrauen begegnen müſſen

Die nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes hat dem Fürſten Bismarck zu ſeinem Geburtstag
folgende Adreſſe gewidmet

Durchlauchtigſter Fürſt Seit langer Zeit hat das deutſche
Volk und mit ihm die nationalliberale Fraktion des Ab
geordnetenhauſes die Wiederkehr des Tages der dem Vater
lande ſeinen großen Staatsmann gab als einen Tag ſtolzer
Freude gefeiert heute vermiſchen ſich die Segenswünſche mit
denen wir Eure Durchlaucht an Jhrem 75 Geburtstage be
grüßen mit dem ſchmerzlichen Gefühl daß das Deutſche Reich
und der Preußiſche Staat in Zukunft des ſichern Führers ent
behren ſoll der der Nation ſeit mehr als einem Viertel
jahrhundert zielbewußt die Bahnen vorgezeichnet auf denen
ſich ihr heißes Sehnen nach Einheit und der gebührenden
Machtſtellung und inneren Entwicklung erfüllte Die Einigung
Deutſchlands unter Preußens Führung die Wiederaufrichtung
des Deutſchen Reiches nach ohnmächtiger Zerſplitterung die
Feſtigung deſſelben durch die Organiſation der Wehrkraft und
der Finanzen und der innere Ausbau durch einheitliche Ge
ſtaltung des Rechtes und wichtiger Verwaltungszweige ein
zwanzigjähriger durch Staatskunſt aufrecht

e Friede der den Wohlſtand des deutſchen Volkes
erhöhte und der Zuſammenſchluß der drei mächtigen Reiche
Mitteleuropas zu weiterer Friedenswahrung der Erwerb von
Kolonien welche dem deutſchen Handel und Gewerbefleiß neue
Abſatzgebiete eröffnen werden die ſoziale Reform zur Linderung
der Noth der arbeitenden Klaſſen das ſind Hauptmarkſteine
des gewaltigen Theiles Geſchichte welchen das deutſche Volk
unter der Führung ſeines erſten großen Kaiſers auf den durch Eure
Durchlaucht erkannten und eröffneten Wegen durchſchritten hat
Unauslöſchlicher Dank für alles was Sie in tiefer Vaterlands
liebe und unter Einſetzung Jhrer ganzen Perſönlichkeit dem
deutſchen Volke gegeben wird Eurer Durchlaucht aus allen
Theilen des Deutſchen Reiches wie von den Deutſchen des
Auslandes entgegengetragen Wenn auch wir die in tiefer
Verehrung unterzeichneten Mitglieder der nationalliberalen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes dieſem Danke Ausdruck
geben ſo wollen Ew Durchlaucht denſelben entgegen nehmen
als ein Zeichen wie ſehr wir uns mit den Beſtrebungen Jhrer
nationalen Politik verwachſen fühlen

Die nationalliberale Fraktion des Hauſes
der Abgeordneten

em Aus Berlin 31 März ſchreibt man uns Wie wir
vernehmen wird die Frage der Wiederherſtellung der

S c

ins Land Juda unternehmen wollte aber unverrichteter Dinge
wieder einſtellen mußte Aus einer alten Chronik gezogen
und in ſchnakiſche Reimlein bracht von Simeon Krebs
auge Bakkalaur Der Dichter erzählt König Joſephat
von Juda ſei zum Tode erkrankt König Sanherib Joſephats
Vetter vernimmt die Botſchaft

Da fiſcht ſich was hol mich der Dachs
Und huhy ſpizt er die Ohren

Stirbt Joſaphat ſo zieh ich ſtraks
Hinein zu Hebrons Thoren

Er braucht Arzney er treibt s nicht lang
Und Juda iſt ein fetter Fang

Gleich läuft die Ordre aus dem Schloß
Durch Stadt und Wachparade

Der Junggeſellen faulen Troß
Zu werben ohne Gnade

Schon ſpringen Bomben gqus dem Guß
Und freun ſich auf den nächſten Schuß

Jndeßen ſchickt der Werber Fleiß
Rekrouten Sand am Meere

Sie ſtehen blau und roth und weiß
Und ordnen ſich in Heere

Das Kriegsgeräthe glaubt mir kek
Fraß zehen Seckel Silbers weg

Fürſt Sanherib erzählte ſchon
Den Damen ſeine Siege

Aufs Wohl des neuen Landes flohn
Von Tiſch zu Tiſch die Krüge

Schon moeubelt man das neue Schloß
Je glätter der Burgunder ſloß

Wie prächtig König Sanherib
Jm reichen Gallakleide

Herum den ſtolzen Schimmel trieb
Und durch Judäga reite

Die Damen in Karoßen nach
Daß bald ſchon Rad und Deichſel brach

Wie ſtolz von ſeinem Thron herab
Er Judas Schriftgelehrten

Erlaubniß dem Handkuß gab
Und ſie ihm Treue ſchwörten

Und alles Volk im Staube tief
Hoſjanna dem Geſalbten rief

Juda fühlte erſteht aber dem König Joſaphat ein himmliſcherRetter Cherub Raphasl ws h
Dem Willen Gottes unterthan

Steigt Raphasel herunter
Nimmt eines Arztes Bildung an

Und heilt dich durch ein Wunder

a nun König Sanherib ſich ſchon als Herrſcher von
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Berufung gegen die Urtheile der Strafkammern
ebenſowohl den nächſten Juriſtentag wie andere juriſtiſche
Vereine beſchäftigen So ſoll auch von vielen Mitgliedern des
neuen Reichstags dieſes Thema wieder mit in den Vordergrund
geſtellt werden

Aus Breslau meldet man Der Reichstagsabgeorbnete
Bebel hat ſich nachdem außer dem Verleger der Schleſiſchen
Nachrichten Schneidermſtr Maxara auch der Redacteur
dieſer Zeitung Reichstagsabgeordneter Kunert in Haft ge
nommen worden bereit erklärt die Redaktion des ſozial
demokratiſchen Blattes weiterzuführen Vorläufig zeichnet noch
der Schuhmacher Zahn als verantwortlicher Redacteur

Deſſau 29 März Der anhaltiſche Landtag hielt
heute ſeine letzte Sitzung in welcher die Vorlage wegen An
legung eines Reſerveſchachtes für das Salzwerk
Leopoldshall der Hauptfinanzetat für dasHerzog
thum Apbalt pro 1890/91 nebſt dem zugehörigen Etats
eſetze in 3 Leſung erledigt wurde ab Präſident Lezins er

tattete den üblichen Geſchäftsbericht worauf der Staatsminiſter
v Kroſigk kraft höchſter Vollmacht den Landtag für geſchloſſen
erklärte Jn Anerkennung ſeiner Verdienſte als langjähriges
Mitglied des anhaltiſchen Landtags und als Präſident deſſelben
iſt der Juſtizrath Albert Lezius in Köthen zum Geheimen
Juſtizrath ernannt worden

Stettin 31 März Das bisher hier in Garniſon gelegene
34 Jnfanterie Regiment iſt heute nachmittag nach ſeiner
neuen Garniſon Bromberg abgereiſt

J

Zur Lohnbewegung
Dortmund 31 März Wie die Rheiniſch Weſtfäliſche

Zeitung meldet iſt der Oberpräſident Studt am Sonnabend
abend nach Münſter und der Regierungspräſident Winzer am
Sonntag früh nach Arnsberg zurückgekehrt Die geſtern nach
mittag abgehaltene Verſammlung der Belegſchaft der
Zeche Unſer Fritz beſchloß demſelben Blatt zufolge gegen
den Streik Front zu machen und jede Betheiligung an ſolchem zu
unterlaſſen Auf den Zechen Dahlbuſch und Zoll
verein arbeitet alles

Lübeck 31 März Die Lohnbewegung der Holzarbeiter
führte heute zur Entlaſſung von 600 Arbeitern Die Arbeitgeber
hatten die Lohnerhöhung bewilligt beanſpruchten jedoch die
Duldung von Nicht Mitgliedern des Holzarbeiter Vereins was
die Arbeiter verweigerten Der Betrieb auf den großen Hol
plätzen und Sägemühlen hat nahezu aufgehört Die nicht
ſtreikenden Axbeiter werden von der Polizei geſchützt Die
Arbeitgeber rechnen auf Zuzug von außerhalb der bisher aller
dings gering iſt Die Ruhe iſt bisher nicht geſtört Für nöthige
Fälle haben indeſſen Beſprechungen mit dem Militärkommando
ſtattgefunden

Wien 31 März Heute begann ein theilweifſer
Streik der Maurer und Steinmetzgehilfen Die
Anſammlungen wurden von der Polizei zerſtrent Einige Ver
haftungen ſind vorgenommen worden Von 25,000 Arbeitern
dürften 10,000 ausſtehen Auch die beim Bau der neuen Hofburg
beſchäftigten Gehilfen ſtellten die Arbeit ein

Charleroi 31 März Aus verſchiedenen Theilen des
Bergwerkbezirkes werden Arbeiterbewegungen gemeldet
Jn mehreren Kohlengruben beanſpruchen die Arbeiter eine Lohn
erhöhung von 15 Proz Den Beſitzern derjenigen Gruben wo
dieſe Forderung gemacht iſt iſt ein Ultimatum ſeitens der Arbeiter
zugegangen

F J

Halle den 1 April
Der wichtigſte Gegenſtand der Verhandlungen der

StadtverordnetenVerſammlung war in der geſtrigen
Sitzung die Vorlage des Magiſtrats auf Genehmigung der Ein
führung des elektriſchen Betriebes bei der
Stadtbahn Sie wurde durch die Annahme eines Antrages
erledigt nach welchem die Verſammlung eine Vorlage des
Magiſtrats auf einen Vertragsentwurf für den genannten Zweck
erwartet ohne für jetzt noch eine beſtimmte Stellung zu der
Angelegenheit zu nehmen Vorher legte die Finanzkommiſſion
die Hauptzuſammenſtellung des ſtädtiſchen Haushaltplanes
für 1890/91 vor wonach derſelbe mit 2,538,500 M abſchließt
Einzelne Theile des Etats wurden daneben noch erledigt
Außerdem genehmigte die Verſammlung die Uebernahme der
Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe gegen Zahlung von

ne

Dein Fürſt erſteht Jauchz Vaterland
Gerettet durch des Himmels Hand

Die Poſt ſchleicht nach Aßyrien
Wo Sanherib regieret

Und eben ſeine Königin
Vom Schlitten heimgeführet

Jhr Durchlaucht Ein Courier Herein
Es werden Trauerbriefe ſeyn

Schnell öffnet er den Brief und ließt
Ließt Ach der Poſten trübſte

Daß Joſaphat am Leben iſt
Drob ſeufzet ſeine Liebſte

Der Krieg iſt aus noch vor der Schlacht
Zweitauſend Thaler gute Nacht

Die wunderfeltſame Hiſtoria erregte natürlich bei den
hohen Herrſchaften zu Koburg ebenſoviel Unwillen wie am
meininger Hofe Heiterkeit Der Verfaſſer blieb zwar anonym
aber wer anders dachte man in Koburg konnte es ſein
als Johann Georg Pfranger der Dichter des jüngſt erſchienenen
Seitenſtücks zu Leſſings Nathan Der Mönch vom Libanon
welcher ſeit 1777 d in Meiningen ſchon mancherlei
Proben poetiſchen Talentes abgelegt hatte Jhm galt daher
auch der Eingang einer in der nächſten Nummer des Koburger
Wochenblattes abgedruckten verſifizirten Rechtfertigung des
Verhaltens Königs Sauherib

Die Chronika aus Juda ſchrieb
Mit einer ſchwarzen Feder
Geſcheiter wärs des Dichters Trieb
ging mehr auf Bußgebeter
als auf Pasquille dieſer Art
Sein Eifer grenzt an Dokter Bahrdt

Fürſt Sanherib denkt nicht ſo bös
wie dieſe Chronik ſchreibet
es kam nach Aſſur die Getös
daß Joſaphat entleibet
den Hals auf einer Schweinsjagd brach
zu Dan ſchon auf der Bahre lag

Als Miterb von dem Fürſtenthum
that Sanherib das Seine
Er ſchickte den Befehl herum
und ſtellte auf die Beine
ſoviel von ſeinem Contingent
als nöthig wär zu deſſen End

Dies hätt ein jeder Fürſt gethan
e non d gperſoret z wied

tirbt Joſaphat geht s wieder aShrit Sanherib und alle m
e mit dem Fürſten ſind verwandt

Vertheilen ſich in deſſen Land
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o M Zur Nenherſtellung des großen Stadtplaneshen n bewilligt gar die Brieg
zwiſchen der Kl Brauhausgaſſe und Gr n ewurde die x genehmigt ebenſo für das ehemals
Dümmlerſche Grundſtück am Schimmelthor Zu einem
mit der Landesdirektion zu ſchließenden Vertrage und der Anlage
eines Schuttabladeplatzes an der Nietlebener Straße gab die
Verſammlung ihre Zuſtimmung Die Verbreiterung und Bepflanzung eines Weges über die Pulverweiden wurde

ehmigt ein Antrag des Hrn Lwowski auf Einrichtung
es Dreieckslandes vor dem Steinthore zu einem Kinder

ſpielplatze aber abgelehnt Zu dem mi tder Eiſenbahnverwaltung
ſchließenden Vertrage wegen Uebernahme des fiskaliſchenKangles in der Berlinerſtraße durch die Stadt wurde noch

ein ws genehmig Zur neuen Verpachtung des Lager
377 es an der Eliſabethbrücke ertheilte die Verſammlung

Zuſchlag Der Antrag auf Einlegung der Berufung in der
Enteignungsangelegenheit das Haßler ſche Haus be
treffend wurde abgelehnt Außerhalb der TagesOrdnung endlich
wurde der Verkauf des ehemaligen Thalamtshauſes
am Moritzkirchhofe genehmigt Die Punkte 8 11 14 19 22 23
der TagesOrdnung wurden vertagt Näheres über die Sitzung
folgt in einer der Beilagen
e

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 831 März Die Burſchenſchaften der

deutſchen Univerſitäten haben beſchloſſen dem Fürſten Bis
marck zu ſeinem Geburtstage eine Adreſſe überreichen zu
laſſen Die Herren Puppe praktiſcher Arzt aus Berlin
Röhrs stud med aus Tripkau und etud jur Hannemüller
aus Blankenburg alle drei Mitglieder der hieſigen Burſchenſchaft
Brunsviga ſind mit der Ueberreichung der Adreſſe betraut und
heute nach Friedrichsruh abgereiſt Die Brunsviga führt gegen
wärtig das Präſidium bei den deutſchen Burſchenſchaften

Provinzial Rachrichten
t Weißenfels 30 März Die erſte Lehrerprüfung am

efigen Seminar erreichten am Freitag ihr Ende Von 35 Prüf
en erhielt nur ein Auswärtiger das Zeugniß zur einſtweiligen

Anſtellung im Volksſchuldienſte nicht Die unter Leitung des
Hrn Rektor Stoweſand ſtehende Handelsſchule ertheilte
nach öffentlicher Prüfung 16 Schülern das e geh

zu dem benachbarten Obſchütz feierten die Eheleute Jliſch
oldene Hochzeit

Der Kommerzienrath Bruno Naumann in Dresden
at nach den dortigen Nachrichten in letzter Woche der Stadt
resden zwei namhafte Stiftungen je im Betrage von

zugewendet Eine derſelben iſt für arme Kinder
eſtimmt

Unter dem Verdachte ihr Kind ermordet zu haben
wurde in Stötteritz bei Leipzig ein Schuhmacher nebſt ſeiner
Zuhälterin verhaftet Die Leute hatten das Kind buchſtäblich
verhungern laſſen

Auf dem Schleſiſchen Bahnhof zu Guben wurde am
31 März der Redacteur Merten von der Allgemeinen Börſen

eitung von einem Kriminalbeamten ſiſtirk Der Beamte
egab ſich nach dem betr Wagen und forderte M auf ihm nach

dem Polizeiamt zu folgen Angeblich wollte M zur General
verſammlung der Aktionäre der Gubener Hutfabrik reiſen
über die unter den Handelsnachrichten in letzter Zeit ver
ſchiedentlich Mittheilungen veröffentlicht worden ſind

Handels Berkehrs nnd Börſen Nachrichten
Berlin 1 April Fernſprechnachrichten der Saale Ztg

100,000 Pfd Gold wurden am offenen londoner Markte für
Deutſchland gekauft Portugal ſchloß mit einer Finanz
ruppe eine 4prozent Anleihe von 50 Mill effektiv zu 83 ab
ie Emiſſion findet Mitte April in Paris ſtatt Die geſtrige

erſte Holzhändlerbörſe in München war von denmünchener Händlern zahlreich beſucht Es fand ein lebhafter
ndel ſtatt Die Abſchlüſſe betrafen zumeiſt Latten und ſchmale

retter Nach einem dem B zugehenden Telegramm hat
der Verwaltungsrath der Warſchau Wiener Eiſenbahn
S offizielles Schreiben ſeitens der ruſſiſchen Regierung erhalten

ie Regierung verlangt darin die Annahme des vorliegenden
Projektes in der bevorſtehenden Generalverſammlung ohne jede
Aenderung und erklärt daß im anderen Falle die Verhandlungen
abgebrochen werden

Pfranger ſchwieg dazu Er wußte ja durch den Rath Rein
wald wer der Verfaſſer ſei durfte ihn aber doch nicht nennen
Sonſt aber wußte niemand etwas von der Exiſtenz des ver
kappten Ritters in Bauerbach Auf Veranlaſſung Reinwalds
hatte dieſer übrigens noch in anderer Weiſe den Empfindungen
der Meininger poetiſchen Ausdruck gegeben in einem Prolog
der gelegentlich einer Feier der Geneſung am 4 Februar dem
De lstage Georgs auf der Eliſabethenburg vorgetragen
wurde

Hier mein lieber Freund haben Sie das verſprochene
Gedicht, ſchrieb Schiller an Reinwald am 29 Januar 1783
zwiſchen 11 und 12 Uhr des Nachts, das wenn ich es noch
einmal überleſe keinen Werth hat als den guten Willen ſeines
Verfaſſers Meine Luiſe Millerin geht mir im Kopfe herum
Sie glauben nicht wie es mich Zwang koſtet mich in eine
andere Dichtart hineinzuarbeiten

Das Gedicht lautet nach der Originalhandſchrift
Sie die gezeugt aus göttlichem Geſchlechte

Jn hoher königlicher Rechte
Den unbeſtochnen Spiegel trägt
Hervorgewälzt aus ihren Fiuſternißen

Aus krummen Falten vorgerißen
Der Menſchheit Ungeheuer ſchlägt

Die groſe Kunſt mit Spott und Schreken zu beleren
Die in den Strom des Lichts den künen Pinſel taucht

Gleich unbarmherzig Tronen und Galeeren
Den Firniß von dem Laſter haucht

Die mit Bewunderung und einer warmen Träne
Die unterdrückte Tugend ehrt
em Faunentanz der Harlekine
Mit heilſamem Gelächter wehrt

Die unſer Herz mit Zauberſchlägen rühret
Der Menſchlichkeit erloſchnen Funken wekt

An Roſenketten zu dem Himmel führet
Mit Donnern vor dem Abgrund ſchrökt

Die Göttin die der ernſtern Tugend
Jn das noch weiche Herz der Jugend

Mit Schweſterhand die Pfade gräbt
Den Mann erdrükkt von den Gewichten
Des Kummers und der Bürgerpflichten

Durch edle Spiele neubelebt
Sie gleich geſchikt zu ſtürmen und zu fächeln
Sie läßt ſich heut mit ſanfterm Lächeln

Zu deiner Kinder Kreis herab
Sie ſteht uns bey dein Wiegenfeſt zu ſchmücken
Sie leihet jezt dem kindlichen Entzüken

Die Harfe und den Zauberſtab
Wir fülen ſie und folgen ihrem Winke
Verſchmähe nicht o Vater das Geſchenke
Das Dankharkeit aus unſerm Herzen preßt
Du er uns zum Silberquell der Muſen
Du W eſt das Gefül in unſre zarte Buſen

ir bringen hier die Frucht zu deinem Feſt

Prioritäten der Bahn iſt die Genehn igrng in Ausſicht ge
ſtellt doch ſoll die Konverſion mit einer Steuer belegt werden
Das Nähere über dieſe Steuer wird in der bevorſtehenden
Generalverſammlung zur Kenntniß der Aktionäre gelangen

Berlin 31 März In der heute hier ſtattgefundenen ordentlichen Generalverſammlung des dige Grubendereins wurden die Berichte des
Auſſichtsraths und des Vorſtandes bezüglich des abgelaufenen Geſchäftsjahres
vorgelegt anf die Verleſung derſelben aber verzichtet Anträge zu denſelben
wurden nicht Die Bilanz nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung wurde
genehmigt und Verwaltung Entlaſtung ertheilt Die aus dem Aufſſichtsrathe
ausſcheidenden Mitglieder Hr General Konſul E Ruſſell und Hr Kar
Franken wurden einſtimmig wiedergewählt Es wurde mitgetheilt daß die
Dividende vom 1 April ab zur Auszahlung gelergt

Berlin 31 März Jn der heute hier abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung der öetſen irchener Bergwerks Aktien Geſellſchaft
wurden die Berichte des Aufſichtsraths und der Direktion bezüglich des ver
floſſenen Geſchäftsjahres vorgelegt auf die Verleſung aber verzichtet Die Bilanz
nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung wurde genehmigt und der Verwaltung
Entlaſtung ertheilt Die aus dem Aufſichtsrathe ausſcheidenden Mitglieder
Herren Bergrath Dr H Schultz Rechtsanwalt M Wölfel und General
tonſul E Ruſſell wurden einſtimmig wiedergewählt Außerdem wurde Hr

e J J D er neugewählt Die Dividende ſoll
vom 1 April ab zur Auszahlung gelangenc KuponAbſchläge Von heute ab verſteht ſich die Notiz für Berliner
Handels Antheile Dresdener Bank und Oeſterreichiſche Kredit
Aktien ohne Dividendenſchein für 1889 Auf ſchwebende Engagements betragen
die KuponAbſchläge 12 bezw 11 bezw 9 Proz

Zahlungseinſtellungen Regensburg 31 März Der
Konkurs des Bankhauſes Wiener u Boskowi t ſtellt ſich als bedeutender dar
als man bisher angenommen hatte Bis jetzt ſind 2 Millionen Mark Paſſiva
feſtgeſtellt Landleute und Geſchäftsleute des Platzes und der Umgegend find
vielfach betheiligt ſodaß möglicherweiſe noch andere Firmen in Verlegenheit
kommen werden Ein hieſiger Kaufmann Joſef Straßer hat bereits
fallirt

Börſe zu Halle a S
Halle 1 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Jm ganzen knappes Angebot Weizen
gefragt 180 192 feinſter märkiſcher bis 198 M Roggen
gefragt 174 180 Gerſte wenig Geſchäft Brau 192 bis
212 Futter 135 165 M Hafer feſt 172 177 M
Mais Amerikaniſcher Mixed 120 121 Donaumais bis
142 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
172 178 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
39 40 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen geſragter 39,50 40,50
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen
20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen ohne AngebotKleeſaaten Rothklee 80 90 M Luzerne 120 160 M
Schwediſcher Klee 90 120 M Weisklee 60 90 M
Esparſette 29 31 M Futterartikel ruhigFuttermehl 12,50 bis 14,50 Mark Roggenkleie
10,25 10,75 Weizenſchalen 9,50 10 Weizen
grieskleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 9,50 Oelküchen 13,00 bis
14,00 Malz 33,50 bis 35,00 Rüböl 68,00
Petroleum 28,00 25,50 Solaröl 0,825/30 feſt 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Prozent ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,50 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34,70 M

Waſſerftände
Saale und UnſtrutArtern Brückenpegel 30 März 4 31 März 41,00 S

Weißenſels Oberpegel 42,58 2,54 4

c 5 e s S 59

do Unterpegel 41,06 4 40,981 10Hale Unterh 81 März 12 061 1 April e
Trotha 2,46 42,42 4Alsleben Oberpegel 30 März 42,57 31 März 42,451 12

do Unterpegel e 42,36 42,31 5 SKalbe Oberp e 1,74 1,70 4do nterp a i,80 e e1,701 10
Lezte Nachrichten

Dem Fürſten Bis marck ſoll der Kaiſer wie die Straß
burger Poſt zu berichten weiß das Verſprechen gegeben haben
er werde ihn in Friedrichsruh beſuchen

Paris Der deutſche Botſchafter Graf Münſter
hatte wie man der Nat Ztg mittheilt geſtern nachmittag
eine längere Beſprechung mit dem Miniſter des Aus

Bezüglich der Konvertirung der

a e a

wärtigen Jules Simon iſt aus Berlin wieder ein
etroffen

Wien Weitere Meldungen über den Ausſtand der

Als Nachſatz ſchreibt Ritter Jch weiß nicht beſter
Freund ob Sie damit vorlieb nehmen können Sie glauben
nicht wie wunderlich es mir vorkömmt aus 2 Schauſpielen
Fiesko und Kabale und Liebe groſen Jnhalts heraus zu treten

und Prologen für Kinderftüke zu machen
Den Namen des Verfaſſers der erwähnten poetiſchen

Huldigungen erfuhr der Herzog erſt nach Jahren im No
vember 1787 als jener aus Weimar kommend ſeine jetzt an
Reinwald verheirathete Schweſter beſuchte Er ließ ſich den
ſachſenweimariſchen Rath vorſtellen aber obwohl Schiller
damals keinen beſonders guten Eindruck von Herzog Georg
gewonnen hatte entwickelte ſich dennoch im Laufe der Zeit ein
gewiſſermaßen freundſchaftliches Verhältniß zwiſchen Fürſt und
Dichter Bei gelegentlichen Beſuchen Herzog Georgs am Hofe
zu Weimar unterließ dieſer es niemals den Dichter zu ſich
einzuladen Eine willkommene Gelegenheit um einen voll
giltigen Beweis ſeines fürſtlichen Wohlwollens für Schiller
abzulegen bot ſich dem Herzog dar im Herbſt 1788 gelegent
lich der Berufung jenes an die Akademie zu Jena als
Profeſſor und er benutzte dieſelbe indem er ſchleunigſt in zu
ſagendem Sinne ſeine Stimme abgab Die Akademie wurde
von den ſächſiſchen Fürſtenthümern gemeinſam unterhalten

Jm Augnſt 1789 hatte Schiller ſich mit Charlotte v Lenge
feld verlobt Eines für beſcheidene Anſprüche hinreichenden
Einkommens glaubte Schiller ſicher zu ſein aber es bedrückte
ihn daß Lotte um ſeinetwillen den Adel aufgeben müſſe Da
erinnerte er ſich ſeines fürſtlichen Gönners Am 21 Dez
hatte Frau v Lengefeld ihre Zuſtimmung erklärt am 22 Dez
ſchrieb Schiller an den Herzog Georg

Durchlauchtigſter Herzog Gnädigſter Fürſt und Herr

Euer Herzogliche Durchlaucht haben mich durch Uebertragung
einer Profeſſur bey der Akademie in Jena zu der höchſten
Dankbarkeit verpflichtet Mein einziges Beſtreben wird dahin
gerichtet ſeyn das gnädigſte Vertrauen das Euer Durchlaucht
in mich ſetzen durch meinen Fleiß und meinen Eifer zu recht
fertigen Aber ehe ich mich dieſer Gnade noch habe würdig
zeigen können muß ich Jhre Güte gnädigſter Herr durch eine
neue Bitte misbrauchen Jch bin auf dem Wege eine Heurath
zu thun die das ganze Glück meines Lebens ausmacht mit
einem Fräulein von Lengefeld einer Tochter der Ober
hofmeiſterin in Rudolſtädtiſchen Dienſten Da mir die Güte
der Mutter und die Liebe der Tochter das Opfer des Adels
bringt und ich ihr ſonſt gar keine äußerlichen Vortheile dafür
anzubieten habe ſo wünſchte ich ihr dieſes Opfer durch einen
anſtändigen Rang in etwas zu erſetzen oder weniger fühlbar
zu machen Durch zwey Silben gnädigſter Herr können Sie
meinen L3unſch erfüllen und dieſes Geſchenk würde aus den
Händen Euer Herzoglichen Durchlaucht einen vorzüglich hohen
Werth für mich haben Jch fühle wie kühn meine Vitte iſt
da ich kein Verdienſt aufzuweiſen habe welches mir Anſprüche

Univerſität und ar
Jnſtitut ſpielten ſich wie man dem B berichtet bisher
äußerlich ſehr ruhig ab nichtsdeſtoweniger iſt die Erregun

4

Serlin 1 April Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Maurer berichten über fortgeſehke ernſte Zuſamnmenſtöße der
Ausſtändigen mit der Polizei wobei 60 Verhaftungen ſtatt
fanden Große Trupps feiernder Maurer verſuchten in die
Kapſelfabrik von Roth einzudringen ebenſo auf der Ottakring
ſtraße ein Haus zu ſtürmen an deſſen
wurde Gegen 5 Uhr zogen 200 Mann in den Prater zu der
in Vollendung begriffenen landwirthſchaftlichen Ausſtellung
um die dort arbeitenden Maurer zum Ausſtand zu zwingen

i Die Wache verjagte aber die Ausſchreitenden Eine für morgen
anbergumte große Verſammlung wurde von der Behörde ver
boten Eine Abordnung der ausſtändigen Manrer erklärte
bei der Polizei die Verſammlung dennoch ermöglichen zu
wollen Dem B wird von geſtern abend aus Wien
berichtet Heute abend wurde im Fabrikenbezirke die Polizei
von den Streikenden mit einem Steinhagel empfangen
Die Polizei wandte die blanke Waffe an und es gelang ihr
nur mit Mühe die Amweſenden zu zerſtreuen

Hinterthüre gearbeitet

Petersburg Die Vorgänge auf der hieſigen
auf dem hieſigen Techniſchen

unter den Studenten groß und wenn die Univerſität an
noch nicht offiziel geſchloſſen iſt ſo wurden die Vorleſungen
doch bereits eingeſtellt Man ließ die Oſterferien 8 Tage
früher als feſtgeſetzt beginnen Es geſchah dies wegen der
drohenden Haltung welche die Studirenden gegenüber dem
Kurator der Univerſität annahmen als dieſer ſie am Dieustag
energiſch zur Ruhe verwies Vorgeſtern erſchoß ſich ein
Stuednt des Techniſchen Jnſtituts Es wird behauptet
derſelbe habe einer nihiliſtiſchen Verbindung angehört und
ſeine Verhaftung ſei bevorſtehend geweſen

Die braſilianiſche Regierung dementirt die Nach
richt bezüglich Verweigerung des Gehorſams der
Garniſon in Rio de Janeiro und der in der Haupt
ſtadt herrſchenden Unzufriedenheit Alles ſei durchaus ſalſch
Ueberall herrſche vollſtändige Ruhe und die Truppen ſeien
zufriedeng Eckernförde Großes Aufſehen erregt hier das Falliſſement

und die Verhaftung des Stadtrathes Ja cobſen des Vorſtandes der Sparkaſſe wegen Unterſchlagung von
Mündelgeldern

Bukareſt Der Fürſt Ale xander Kuſſow iſt in Madrid
geſtorben

Friedrichsruh 1 April Telegr Der Fackelzug den
ein Theil der hamburger Bürgerſchaft geſtern abend dem
Fürſten Bismarck brachte verlief in äußerſt glänzender
Weiſe Tauſende von Fackelträgern nahmen vor dem Schloß
Aufſtellung worauf der Fürſt mit ſeiner ganzen Familie
erſchien und dem Comite mit dem er ſich lange freundlich
unterhielt ſeinen Dank für die Ovation ausſprach Doktor
Nolte hielt eine ſchwungvolle Anſprache welche mit dem
Wunſche ſchloß Gott möge den Fürſten noch lange zum Segen
des Vaterlandes erhalten Unter Abſingen der Lieder Die
Wacht am Rhein und Deutſchland über alles wurden
ſodann die Fackeln zuſammengeworfen

Von anderer Seite meldet man über die Ovation Der um
8 Uhr beginnende einſtündige Fackelzug veranſtaltet vom
nationalliberalen Comite in Hamburg zählte etwa 3500 Mit
glieder und 2000 Fackelträger Der Fürſt in Küraſſier
uniform ſchaute mit ſeiner geſammten Familie vom Parkthor
aus zu fortwährend ſalutirend Nachdem der Zug formirt
und die Muſik den Hohenfriedberger Marſch geſpielt hielt
Fürſt Bismarck eine Anrede ungefähr des Jnhalts Wer
28 Jahre Miniſter war pflegt viele Feinde zurück
zulaſſen Daß ich aber auch viele Freunde beſitze
beweiſt die Kundgebung in Berlin namentlich
aber die in Friedric ruh Jch danke Jhnen daher
von ganzem Herzen Auf eine Anſprache des Dr Nolt e
antwortete der Fürſt Jch danke für die Sympathiebeweiſe
ſo viele Hurrahs hörte ich in Friedrichsruh noch nicht
Fürſt Bismarck ſprach die Hoffnung auf Wiederſehen aus
wenn auch nicht in dieſer ſo doch in jener Welt

e r

darauf geben könnte aber Jhre Gnade gnödigſter Herr kann
mir Verdienſte leyhen die ich mir erſt in der Zukunft er
werben ſoll

Nur ein grenzenloſes Vertrauen zu Jhrem wohlwollenden
Herzen das ſich gegen meine Familie ſchon thätig gezeigt hat
gab mir den Muth dieſe Bitte an Euer Durchlaucht zu wagen

S ter z d ner S fürſtürJch erſterbe mit der tiefſten Verehrung Euer Hochfürſtlichen
Durchlaucht unterthänigſt treugehorſamſter

Friedrich Schiller
Am 2 Januar 1790 empfing Herzog Georg dieſes Schreiben

und noch am ſelben Tage unterzeichnete er ein Dekret folgenden
Wortlautes

Wir Georg Herzog zu Sachſen e c urkunden hiermit
und bekennen Demnach wir in Gnaden geruht haben den
Hochgelahrten und Lieben Getrenen dermaligen Herzogl
Sachſen Weimariſchen Rath auch außerordentlichen Profeſſor
der Philoſophie auf der Geſammt Akademie Jena

Friedrich Schiller
wegen deßen uns bekannter vorzüglicher Gelehrſamkeit und
Geſchicklichkeit ſo wie des ſich bereits als Schriftſteller im
Fache der Litteratur und ſchönen Wißtenſchaften erworbeuen
tuhms zu Unſerm Herzoglichen Hofrath zu ernennen der

geſtalt daß derſelbe aller mit dieſem Charakter verbundenen
Vorzüge des Ranges und übriger Vorrechte ſich zu erfreuen
haben ſoll Als iſt hierüber gegenwärtiges von Uns eigen
händig unterſchriebenes und mit Unſerm geheimen Jnſiegel
wiſſentlich bedrucktes Decret ausgefertigt und erſagtem Herren
Hofrath Schiler zu ſeiner Legitimation zu übermachen
befohlen worden So geſchehen Meiningen zur Eliſabethsburg
den 2ten Januar 1790 Georg Herzog zu Sachſen

An ſeine Schwiegermutter ſchrieb Schiller am 15 Januar
Jch mache Lottchen zur Hofräthinn das iſt alles was ich

kann vor einigen Tagen habe ich das Patent dazu aus
Meiningen erhalten Es iſt ein Geſchenk vom Herzog Zwei
Tage vorher aber hatte er bereits Hufeland dem Redacteur
der Jenger Allgemeinen Literatur Zeitung mitgetheilt Der
Meininger Hof hat mir die Ehre angethan mich zum Hoff
rath zu machen welches ich Sie bitte theurer Freund
gelegenheitlich ins Jntelligenzblatt der Allg Ztg zu ſetzen
weil ſo wichtige Dinge doch nicht geheim bleiben dürfen

Jn der nächſten Nummer des genannten Jonurnals iſt denn
auch ſchon zu leſen Jenga Der hieſige Rath und Profeſſor
Hr Schiller hat von dem Herrn Herzog von Meiningen
den Hofrathscharakter erhalten

Und ſo war die Voreiligkeit der KohurgSaalfelder die in
König Sanherib perſiflirt wurde die mittelbare Uxfache

daß Schiller ſachſen meiningiſcher Hofrath wir
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h UnſereJ W verſtellbare
Drell Handtücher Dtizd 3,25

Lagpardlaen Lirichung ergehen
paßt in jedes Fenſter kann alſo immer wieder S aequardHandtücher Dizd 6S verwendet werden wird mit allem Zubehör e extra 7 bis 12
als Schnure Quaſten Sakenringe Auf S GerſtenkornHandtücher D 2,25
legegabeln geliefert Auch die Valbel J Gerſtenkorn Handtücher extra Prima

J kann angeſteckt werden S und 3,50Zu haben in allen beſſeren Eiſenwaaren GerſtenkornHandtücher Mtr 25 4

D n i l 30 40 45Haus und Küchengeräth Geſchäften j SerſtenkornSandt Prima Qual 30 40dex direkt von den Fabrikänten J TDrell Handtücher Mir 35 40 45Kunze Schreiber Jaequard Handtücher Mir 80 55 60

Chemnitz i S
Jede Garnitur trägt unſern Namen

HandtücherS

e J Sà Gar Mk 2,50

53 W m Te m W 5 r eSee e e en e
E e hziger Straße s Silber rne1 Treppe hoch 1 Treppe hoch 2

in beſter Ausführung empfiehltGrößtes Spezialgeſchäft für fertige

2,75

Mechaniſche Weberei Bräämdle Gr Schlamm 10b

d entenneS Die D in allen Nenuheiten elegant und geſchmackvoll e en rste zWBallelche Concurren Geſellſchaft Rie h n W in

Aus meiner Special

Leinenwanren Abtheilung
empfehle ich zu vortheilhaftem Einkauf

Tischtücher
DrellTiſchtücher Stück 75 4
DrellTiſchtücher Prima Stück 1
Weh Stück 1,25amaſtTiſchtücher Stück 1,50
Servietten Dtzd 4 450 5 bis 8
Tiſchtücher mit 6 Servietten 3,25
Tiſchtücher mit 12 Servietten 5,75
DamaſtTiſchtücher mit 12 Servietten 18 4
Reinleinene Taſchentücher Dtzd 2,60
Reinleinene Taſchentücher extra 2,50
Reinleinene Taſchentücher mit Kante Dtzd 2,25

Nen Wohnung befindet sich
vom 3 April a c ab
Lwisenstr 3 part

Sprechstunde 12 1 Uhr
Gold und Professor HarnackK

Brautkränze de erſten Schulbedürfuiſe

S SchultornifterHerren u Knaben GarderobeHerren u Knaben Garderobe
I Das Lager iſt auf das Reichhaltigſte mit ſämmtlichen Neuheiten

für die Frühjahrs und Sommer Sagiſon aſſortirt S
Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer

Bee deS e a ge e e

S

e

e

r

3 Gr Steinſtraße 17ERiese Fabrik künſtl Blumen,

R ActeFederkaften

S Fibel x
empfiehlt

S 39 Alvin Ient 39

J

unter unbedingter Garantie für letztjährin r n h Prydrah Caſinet a vorzügliche Beſchaffenheit ſowie volle Packung jeder Doſe

gwin c 5 Elites a 61 1 Pfd Doſe 20Prima Hamb Lederhoſen in allen Farben 8 r 2 40Bute Arbeitsho fen ſtärkſter StangenſpargelSeidene und Piqué Weſten 27 Stan genspargel a Pfd Doſe
r Grundvrinzip der Conenrrenz Geſellſchaft

Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe S
I 2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten S

J Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt S
Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

W Einzel Verkanf zu wirklichen Fabrik Preiſen S
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be S

E ſonderen Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor S
S t heilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte S

Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift S
J verzeichnet und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt S

J werden ſollte nicht ſtattfinden eS Jndem wir die Hoffnung hegen durch aufmerkſame und ſtreng
S ſolide Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums in kurzer S
j Zeit zu erwerben bitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen S

J Zuſpruch Der Beſuch der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen S

S gern geſtattet cHalleſche Concurrenz Geſellſchaft

in Fa Mayer Co Halle
5 Leipz Str 5 Leipz Str 5

2 Auch Sonntags geöffnet

Mein Auctionslokal und Comtoſr

Brüderſtraße 12
iſt jetzt täglich Vormittags von 9 12 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr
außer Sonntags ſtets geöffnet

Schnelle Ausführung und Anferligung von Nach
laß Juventarien Abhaltungen von Anctionen

Louisveerichtl vereid Taxator u außergerichtl vereid Auctionator
Koſtenfreie Unterbringung von Hypotheken Capital im Aue

tionslocole Brüderſtraße 12

S

2 àheoeococoooeoeoooòà eòPreis Liste m rBuckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von 10 20 Mark an uSaiſonlnzüge in allen Modefarben Nenekte rn binFaconAnzüge das Neueſte der Saiſon 16 25 S Venkhar g reiſee möge gigt i ſrans Stoffen Ia WischoffGehrock Anzüge feinſte Kammgarne 2240 45 Gr Ulrichſtraßee e e nene c ſtS buveautes Saletots hochfeine Ausführung c ceceecn mee neneSavelocks feinſte engliſche Stoffe 165309 S See e c SSchuwaloffs in allen Modefarben 14 25 r ElZug etin Jaquets in allen Zacons

J BuskskinSoſen Wadenſchnitkt elegant ſitzend 2 7 4 5BuckskinHoſen u Weſten neueſte Deſſins 14 maConfirmandenAnzüge Buckskin Tuch Satin 1220 J 5Confirmanden Anzüge Kammg u Diagonal 1425 S
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins 14 eJünslings Paletots Nouveautes 815 2 4Buckskin Knaben Anzüge für jedes Alter in 4 ein e n er x u pPliſſe Blouſen und Jaquet Facons 7 ETrikotAnzüge uni und geſtreifte Deſſins 6

Stangenspargol
dünn jedoch zart

Kaisersohoten
Gunge Schoten feinſte Siebung

f junge Schoten I
Junge feine Schoten
Sohnittbohnen Ia
Perl Brechbohnen Ta
Wachs Salathohnen I
Sonnittbohnen IIa

zu billigſten Engrospreiſen,

V S
e

d m i M C d h n

W

Dienstag trifft
port

bei mir zum Verkauf ein
r

m

Auf dem hohen
Den zweiten Oſterfeiertag r RBall

ladet

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
W

Ferner Steinpilze Morcheln franz Champignons
Haricots verts FIageolets Uns ete ete

Alle Sorten eingemachte Früchte in Gläſern und Doſen 3

S Pollak Nachf
Leipzigerſtraße 91

ochtragender und neumilchender
Kühe und F

Otto Heilmanm
Merſeburg

Petersberg

llerren Iüte

Habig Hüte
das Beſte was es in Filz giebt
Cylinder Chap mec

Steter Cingang von Reuheiten

Conſirmanden Hüte

Handschuhe Cravatten

ge Ernte und

1 Pfd Doſe 70

2 120
Pfd Doſe 837 empfiehlt

e 5 S 8 7 4Aue v Christian Voigt
J 2 73 z alle a S7 Pfd Doſe 060 5 Schmeerſtr 3334 Poſtftr 6

Tager von Polſtermöbeln
1 Pfd Doſe 35 Garnituren von Plüſch
2 055 Cauſenſen Sophas Matratzen e

85 von einfachſten bis zum eleganteſten
e empfiehlt bei billigen Preiſen
g A OramumnePfd Doſe 85 Geiſt u Herrmannſtraßen Ecke

Gaſthof zur Linde Aftrau
Den 1 Oſterfeiertag Abends 7 Uhr
Bxtra Ooncert

ausgeführt von der Gröbziger Stadt
kapelle wozu ergebenſt einladet

W Stephan
en

Familien Rachricht
An gr n eeen Freunden und Bekannten zurwieder ein Trans Trauernachricht daß unſere liebe Butter

Schwieger und Großmutter Frau
Witwe Jäger

nach ſchweren Leiden entſchlafen iſt
Berlin und Halle ga/S

am 27 März 1890
Die trauernden Hinterbliebenen

Für den W rgrcgtheit verantwortlich
önig in Halle

Exvpebition Neue Promenade 1
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